
Natürlich!

Die Grünliberale Partei stellt

sich vor.

Heute für morgen handeln.



www.grunliberale.ch

UMWELT UND WIRTSCHAFT

NACHHALTIG VERBINDEN 

NEUE ENERGIEPOLITIK UND

EFFIZIENTE MOBILITÄT 

Energieeffizienz und erneu-
erbare Energien sind zu för-
dern. Mit fairen Markt-
bedingungen, Kostenwahr-
heit und politischem Willen
wird die Schweiz schrittweise
unabhängig von Öl, Gas
und Uran. 

Verursacherprinzip und Len-
kungsabgaben minimieren
Lärm- und Schadstoffemis-
sionen. 

Intakte Landschaften, natur-
nahe Wälder, gesunde Ge-
wässer und Artenvielfalt sind
Werte, die es nachhaltig zu

erhalten und pflegen gilt.
Eine aktive Raumplanung
wirkt der Zersiedelung ent-
gegen. 

Die Weiterentwicklung des
öffentlichen Verkehrs und
dessen finanzielle Sicherstel-
lung sowie die Förderung
von Velo und Fussgängerver-
kehr bewirken eine umwelt-
gerechte Mobilität. Eine
CO2-Abgabe auf Treibstof-
fen setzt dem Transport mit
LKWs sowie dem Auto- und
Flugverkehr marktgerechte
Grenzen.

Verena Diener
Ständerätin

«Energieeffizienz und erneuerbare
Energien schaffen ein besseres Klima.»

Die Grünliberalen stehen für
eine Nachhaltigkeit in allen
Bereichen: gesunde Umwelt,
gesunde Finanzen und so-
ziale Sicherheit auch für zu-
künftige Generationen.

Investitionen in erneuerbare
Energien und Energieeffi-
zienz bedeuten aktiven Kli-
maschutz, stärken die Volks-
wirtschaft, schaffen hochwer-
tige Arbeitsplätze und erhö-
hen die Unabhängigkeit der
Schweiz. Die aktuelle Wirt-
schaftslage ist eine Chance

für eine grünliberale Wende
zu einer nachhaltigen Wirt-
schaft und Umwelt.

Die Grünliberalen wollen als
ökologische und liberale Kraft
sachbezogen und mit gegen-
seitigem Respekt Lösungen
erarbeiten.

Martin Bäumle
Nationalrat, Präsident glp Schweiz

«Die Grünliberalen stehen für eine
gesunde Umwelt und eine starke 
innovative Wirtschaft.»



Forschung und Innovation in
zukunftsträchtigen Bereichen
sind als Schweizer Kernkom-
petenzen zu fördern. For-
schung und Bildung sind mit
genügend Mitteln auszustat-
ten, wobei Grundlagen- und
angewandte Forschung eine
zentrale Rolle einnehmen. 

Chancengleichheit heisst, dass
niemand auf Grund seiner
kulturellen oder sozialen Her-
kunft oder seinem Geschlecht
diskriminiert wird. Individu-
elle Stärken und Talente
sowie die Vereinbarkeit von

Familie und Beruf sollen ge-
fördert werden, insbesondere
in Form privater Initiativen.

Verschiedene Lebens- und
Familienmodelle (traditio-
nelle oder Patchwork-Fami-
lie, Alleinerziehende, Homo-
sexuelle, Alleinlebende) wol-
len wir gleich behandeln.

Tiana Angelina Moser
Nationalrätin

«Bildung und Forschung sind für die
Schweiz das Kapital der Zukunft.»

Der Staat gibt der Marktwirt-
schaft die Regeln vor, inner-
halb welcher der Wettbewerb
stattfindet, und setzt diese
durch. Innovative Kleinunter-
nehmen sollen einfacher Ka-
pital erhalten. Der adminis-
trative Aufwand für KMUs ist
zu reduzieren.

Der Staatshaushalt muss
langfristig ausgeglichen sein.
Der Staat hat Prioritäten zu
setzen und seine Leistungen
effizient zu erbringen. Die
Staatsverschuldung ist abzu-
bauen, auch bei den Sozial-

werken. Arbeit soll sich loh-
nen. Dazu ist die Eigeninitia-
tive zu fördern. 

Die Grünliberalen streben
eine Vereinfachung und –
möglichst staatsquotenneu-
trale – Ökologisierung des
Steuersystems an. Statt der
Produktivität sind vermehrt
Energie- und Ressourcenver-
brauch zu belasten sowie der
Mittelstand zu entlasten. 

Thomas Weibel
Nationalrat

«Wir dürfen künftigen Generationen
keine Schuldenberge hinterlassen.»

www.grunliberale.ch

EFFIZIENTER STAAT UND MARKT-

WIRTSCHAFT MIT KLAREN SPIELREGELN

INVESTITIONEN IN FORSCHUNG, 

BILDUNG UND KINDERBETREUUNG 
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DIE GRÜNLIBERALEN SETZEN 

SICH EIN FÜR: 

den verantwortungsvollen Umgang mit Mensch 

und Umwelt 

eine innovative und nachhaltige Wirtschaft 

Energieeffizienz und erneuerbare Energien

einen effizienten Staat mit gesunden Finanzen 

mehr marktwirtschaftliche Anreize statt Regulierungen 

eine respektvolle und sozial gerechte Gesellschaft

die Stärkung von Eigeninitiative und Selbstverantwortung

Chancengleichheit, unabhängig von Geschlecht, 

kultureller und sozialer Herkunft

ausreichende und zukunftsorientierte Investitionen 

in Bildung und Forschung

eine lösungsorientierte Politik und den 

konstruktiven Dialog

Ich möchte die Grünliberale Partei Schweiz 
aktiv unterstützen!

Mitglied werden Interessent/Newsletter

HERR           FRAU             HERR UND FRAU

VORNAME, NAME 

E-MAIL 

STRASSE, NR.

PLZ, ORT

(Gewünschtes bitte ankreuzen. Mitglied werden: Die lokale Sektion an Ihrem Wohn-
ort nimmt schnellstmöglich Kontakt mit Ihnen auf. Interessent/Newsletter: Werden
Sie Interessentin oder Interessent und wir informieren Sie über die wichtigsten Ent-
wicklungen per E-Mail. Selbstverständlich kostenlos und zurückhaltend, damit Ihr
Postfach nicht überquillt.)

NATÜRLICH! 

JETZT MITGLIED WERDEN.

Bitte abtrennen und in einem 
Couvert zurücksenden!

Grünliberale Partei Schweiz
Postfach 367
3000 Bern 7

Oder ganz einfach online
www.grunliberale.ch

Unterstützen Sie uns mit einer Spende.
PC-Konto: 85-136086-0


